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Wegleitung zur Erstellung eines Exposés für eine Abschlussarbeit (BA und MA) 

 

Die Studienabschlussarbeit sollte in einer Art und Weise konzipiert werden, die es der Verfasserin 

bzw. dem Verfasser innerhalb der vorgesehen Frist ermöglicht, das anvisierte Projekt auch 

kontrolliert umzusetzen. Im Falle einer Erstbetreuung möchte ich daher ein entsprechendes 

Exposé gemeinsam mit der Studentin bzw. dem Studenten vorbesprechen, um dessen 

Tragfähigkeit zu eruieren. 

 

Vor der Anmeldung der Abschlussarbeit sind die folgenden drei Dokumente an mich zu senden: 

 

1. Ein etwa einseitiger Aufriss der Arbeit, der die Fragestellung und den 

Argumentationsgang vorstellt.  

Die folgenden Aspekte sollen adressiert werden:  

- An welche soziologische Debatte schließt die Arbeit an? Wie situiert sich die 

Forschungsfrage im Verhältnis zu dieser Debatte? 

- Was ist das zentrale theoretische Konzept, dass für die Formulierung der 

Forschungsfrage verwendet wird? 

- Was ist die Hypothese, die in Bezug auf die Forschungsfrage aufgestellt wird und die 

überprüft werden soll? 

- Im Fall einer empirischen Untersuchung: Durch welches Material soll der Zugriff auf den 

Forschungsgegenstand organisiert werden? 

- Wie gliedert sich der Gang der Argumentation? 

 

2. Ein vorläufiges Inhaltsverzeichnis, das die Gliederung der Argumentation abbildet.  

Es kann hilfreich sein, hinter den jeweiligen Kapitelüberschriften in einem kurzen 

erläuternden Satz darzulegen, welche Funktion der jeweilige Abschnitt für die gesamte 

Arbeit hat. 

 

3. Eine eigenständig recherchierte, kurze, aber gut ausgewählte Bibliographie zum 

Thema.  

Im Fall einer BA-Arbeit sollte die Bibliographie etwa 8 Titel, im Fall einer MA-Arbeit 12 Titel 

umfassen. Benutzen Sie zur Recherche mehrere Datenbanken (z.B. SocIndex, Web of 

Science, Google Scholar). Falls Sie nicht wissen, wie man mit Datenbanken umgeht, 
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besuchen Sie eine Schulung der UB. Notieren Sie stichpunktartig zu jedem ausgewählten 

Titel, wieso dieser für Ihre Arbeit relevant erscheint. In der Regel werden Sie im Rahmen 

Ihrer Recherche zunächst sehr viele Titel finden, die Ihr Thema berühren. Entscheidend ist 

es daher, in einer ersten Durchsicht der Literaturlage eine gute Auswahl zu treffen. Kriterien 

sind: Passgenauigkeit in Bezug auf Thema, Fragestellung und theoretischen Ansatz der 

Arbeit; Aktualität; Einfluss auf die Bezugsdebatte etc. Ihre Suche sollte sich im Regelfall auf 

die internationale Debatte beziehen – Wissenschaft ist ein Weltsystem, das nicht an der 

deutschen Sprachgrenze endet. 

 

Diese drei Dokumente bilden das Exposé Ihrer Anschlussarbeit. Sie dienen zur Besprechung 

Ihres Projekts als Diskussionsgrundlage und sollten daher mindestens eine Woche vor dem 

Besuch der Sprechstunde an mich als Word-Dokument versandt werden. Für die 

Sprechstunde tragen Sie sich bitte in die Liste an meiner Bürotür ein. 

 


